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Sprechstunden des
Bürgermeisters

Di.: 08.00 - 10.00 
      + 16.00 - 17.30
Do./Fr: 08.00 - 10.00 
Terminvereinbarungen 
gegen Voranmeldung

 07683 5006-11
johann.baumann@
 frankenburg.ooe.gv.at
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Seit 26. Dezember 2016 sind in 
der vom Bundesministerium für 
Inneres (BMI) angemieteten Be-
triebshalle von BlueSky Energie 
keine Flüchtlinge mehr unterge-
bracht. 
Nun wurde Bürgermeister Hans 
Baumann vom BMI darüber 
informiert, dass das Gebäude 
künftig als Material-Lagerhalle 
für das staatliche Krisen- und 
Katastrophenschutz-Manage-
ment genützt wird.
Für den Fall, dass es in Öster-
reich abermals zu einer Flücht-

Aus Bundesbetreuungsstelle wurde Lagerhalle
lingskrise kommt, soll das Ge-
bäude in kürzester Zeit wieder 
als Unterbringungsmöglichkeit 
für Asylwerber genützt werden 
können.
Im Sommer und Herbst 2016 
wurden durchschnittlich 30 bis 
45 Personen betreut, nachdem 
letzten Frühling die Zahl häufi -
ger auf  unter 15 gegangen war. 
Zu Jahresende waren noch einmal 
bis zu 100 Personen in der Bun-
deseinrichtung, was mit Verschie-
bungen zwischen den Betreu-
ungsstellen zu begründen war.

Unter dem Motto „Ja zur Hilfe“ 
bemühte sich eine Helfergruppe 
bis zum Schluss um die Asylwer-
ber, besonders um die Frauen 
und Kinder. 
Die schulpfl ichtigen Kinder be-
suchten eine Willkommensklasse 
in der öffentlichen Volksschule. 
Durch den ständigen Wechsel, 
die Aufenthaltszeit war zwischen 
zwei und sechs Wochen, ge-
stalteten sich Begegnungen mit 
der Bevölkerung und Angebote 
zur Integration allerdings etwas 
schwierig.

Sie sind besonders interessiert 
am aktuellen Gemeindegesche-
hen? Sie möchten vorweg wis-
sen, welche Projekte 2017 in 
Frankenburg geplant sind? Sie 
haben Anregungen oder Ideen, 
die Sie vor größerem Publikum 
vortragen wollen? 
Mein nächster Bürgermeister-
stammtisch bietet wieder die op-
timale Gelegenheit sich zu infor-
mieren.
Nach einer kurzen Einleitung 
meinerseits mit Wissenswertem 
zu aktuellen Gemeindethemen, 
sollen vor allem die Stammtisch-
besucher die Gelegenheit haben, 
Fragen an mich zu richten. 

Einladung zum Bürgermeisterstammtisch am 17. Februar 
um 19.30 Uhr im Gasthaus/Restaurant „Patrix“

Natürlich nehme ich auch Infor-
mationen über Missstände, Ide-
en und Verbesserungsvorschläge 
entgegen.

Mit meinen vierteljährlichen Bür-
germeisterstammtischen möchte 
ich gewährleisten, dass sich alle 
Frankenburgerinnen und Fran-
kenburger bestmöglich in die 
Abläufe und Entscheidungs-
fi ndungsprozesse der Marktge-
meinde einbinden können.

Ihr/Euer Bürgermeister
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Die Kindergarteneinschreibung/ Vormerkung  fi ndet am 
Montag, 6. März 2017 von 8 bis 11.30 Uhr und 13 bis 15 Uhr
und am Dienstag, 7. März 2017 von 8 bis 11.30 Uhr
im Kindergarten Frankenburg „Regenbogenhaus“ Hauptstr. 32, statt.

Mitzubringen sind:
• Geburtsurkunde und Meldezettel des Kindes ( Kopien)

Kontakt: Kindergarten Frankenburg, Hauptstraße 32 - 33
Tel.: 0676 883481101 - E-Mail: kindergarten.frbg@fl ashnet.co.at 

Kindergarteneinschreibung
Die Kindergarteneinschreibung/ Vormerkung  fi ndet am
Montag, 6. März 2017 von 8 bis 11.30 Uhr und 13 bis 15 Uhr
und am Dienstag, 7. März 2017 von 8 bis 11.30 Uhr
im Kindergarten Frankenburg „Regenbogenhaus“ Hauptstr. 32, statt.

Mitzubringen sind:
• Geburtsurkunde und Meldezettel des Kindes ( Kopien)

Kontakt: Kindergarten Frankenburg, Hauptstraße 32 - 33
Tel.: 0676 883481101 - E-Mail: kindergarten.frbg@fl ashnet.co.at 

Kindergarteneinschreibung
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Stellenausschreibung der Marktgemeinde
Bauhof- Mitarbeiter(in)

Aufgaben:
Mitarbeit bei sämtlich anfallenden Arbeiten; Winterdienst, Altstoff-
sammelzentrum.

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden

Arbeitsbeginn: ehestmöglich

Entlohnung:
Nach dem Oö. GDG, GD 19 (mit Lehre) oder GD 21 (ohne Lehre),
Bei entsprechender Qualifi kation eine Anrechnung von 5 Jahren als 
Vordienstzeit.

Allgemeine Voraussetzungen:
• gesundheitliche Eignung und volle Handlungsfähigkeit
• Österreichische Staatsbürgerschaft
• Hauptwohnsitz in Frankenburg a.H. erwünscht, nicht Bedingung,
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst,

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
• Lenkerberechtigung C, kann innerhalb von 6 Monaten nachge-

holt werden,
• Handwerkliche Ausbildung ist von Vorteil (Holzbearbeitung, 

Elektriker, Baumaschinenführer)

Bewerbungsschreiben bzw. Bewerbungsbögen
sind mit handgeschriebenem Lebenslauf, ev. Foto und einer Strafregis-
terbescheinigung (über Antrag beim Gemeindeamt erhältlich – kann 
auch nachgereicht werden) bis spätestens Dienstag, 28. Februar 2017,
beim Marktgemeindeamt, Frau Fettinger, Tel. 07683/5006-11, abzuge-
ben.
Bewerbungsbögen erhalten Sie am Marktgemeindeamt, Zimmer 1, Frau 
Fettinger oder im Web unter www.frankenburg.info.

Spendenübergabe an die 
OÖ Kinder-Krebs-Hilfe
Am Kirtag in Frankenburg und 
bei der Nikolausauffahrt in Red-
leiten wurde heuer erstmals für 
die OÖ Kinder-Krebs-Hilfe ge-
sammelt. Es wurden verschie-
denste, von Kindern und Eltern, 
selbstgemachte Basteleien und 
Glücksbringer angeboten. Diese 
konnte man gegen eine freiwilli-
ge Spende für die Kinder-Krebs-
Hilfe mit nach Hause nehmen. 

Die Aktion wurde zu unserer 
Freude sehr gut von Euch ange-
nommen. Danke!

Die Initiatoren: Brigitte Mitterlindner 
und Markus Eder

Heizkostenzuschuss
Sozial bedürftige Menschen kön-
nen noch bis 14. April 2017 einen 
Antrag auf  Heizkostenzuschuss 
stellen. 
Die Richtsätze betragen heuer:
für Alleinstehende    € 889,84 
für Ehepaare            € 1.334,17
Zuschlag pro Kind         € 166,37

Die Höhe  des Zuschusses beträgt 
€ 152,--. Nach einer Einschleifre-
gelung erhalten Personen, deren 
Einkommen bis zu 50 Euro über 
der Grenze liegt, einen Zuschuss 
von € 76,--.

Die Antragstellung hat am Ge-
meindeamt, Bürgerservicestel-
le, unter Vorlage des Einkom-
mensnachweises zu erfolgen.


